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1) Pfarrer und Achuncti
zu Schmollen.

1

—er betzte Pfarrer zu Schmollen unter dem
S—

Pabſtthum hat geheiſen Vrbanur Mei—
ſter, vocirt 1510.

Johanner Biederman, von Schmol—
len, vocirt 1529, nach der erſten ge—
haltenen Viſitation. Geſtorben 1551.

2). Severinus chohenſtein, von Altenburg,
vocirt 1551.

3) M. Jacobur Frobeniut, Imenſis, vo—
eirt 1555.

M) Vitur Weidner, Geithanus, vocirt 1562.
5) Thomas Khbunath, Choldicenſis, vo-

eirt 1570.

6) M. Benedictus Mehlhorn, von
Schmollen, vocirt r571, dimiſſus una
cum duobus ſuis Diaconis, anno 1573,

quĩa articulis Viſitatorum Electo-
ralium non voluerunt ſubſeribere.

D. Abrah. Svarinus, Superintendens olim
Altenburgenſis, in coneione funebri ſuper
obitum Joh. Sanderi, Paſtoris Teckwi-
cenſis, habita, ce Altenburgi Anno r6ör2
per Joh. Meuſehnkium impreſſa, hæe habet:

Es hatte auch der Herr Superintendens
Alexius Breſnicerus, dieſen Joh. Sanderum
ſelbſt forder promovirt, wenn er nicht wegen
der verfuhreriſchen deelaration Victorini, die
er nicht hat konnen noch wollen gut heiſen,
in der Stoßeliſchen Viſitation ausgeſtoſen,
und anno 1562 neben andern vertrieben wor
den. Nach dieſen iſt Herrn Joh. Sandern
eins andre Gelegenheit vorgeſtoſen, daß er
gegen Leßnitz in die Superintendenz Waldeu—
burg gehorig, zum Diaconat iſt befordert 9) M. Erhardus Robolt von Donauwerth,
worden, und hat ſeine Ordination zu Eißle—

ben (weil die Univerſitaten Leipzig und
Jena wegen des nergismi, Adiuphorismi
und Mujorismi viel Streits gehabt) er—
langet, und iſt anno 1563 den 14. Septembr.
durch M. Hieronimum Mencelium ordiniret
worden. Bey ſolchem Diaconat zu Leßnitz

Juſtinam Keglerin geheyrathet, ſo ſich bey

ü ue

hat Herr- Joh. Sander fein erſtes Weib

t

Herrn M. Benedicto Mehlhorn, Pfarr—
herrn zu Leßnitz, aufgehalten.

[Ex his a: paret, quia in libro, qui
conſeriptus eſt de feudis Paſtorum
Sehmoellenſium, legitur, dimiſſionem
M. Bened. Mehlhornii, Paſtoris Sehmoel.
lenſis Diaconorui ejus, factam elſe
pur obituin Illuſtriiſimi Prineipii, Jo.
hannis Wilbelmi, per Viſitatores Electo-
rales D. Max. Morlinum, D. Widebran-
dum ae Stoſſelium, M. Mirum duos
Doctores Juris, Clerieanu dchmosgllena
ſes innoce iueerem ron turbis

ſynerg 4*hornium ſi is voeatum fuiſſe nſem.]D. Heinr. Altenb.in indice neionesſuas Jubel preſſas,pag. mihi o9uie Stoſſelio ſeribit: ſStoſſe-
v

lius in Calvinlniim, e& poſt in deſpe-
rationem lapſus mntexaæxtremos animæ

eruciatus expiram 76. vid. Chron.

c

2

Z

u

pas. 57. it. Vi tce. Jenenſium.
Thur. pag. 98. lin achr. anno 1712
p. 580. Hiſtor re Orlamundanam

a Zeumero edita itaplritim 2. J

6.Sit Dominus mundi benedictimæui.;Feſto Sreſſtnun nnngge-;
Una Stoſſelius cum coniuge conditur urna,

Spira alter ſitus eſi hic ſine crux, Jine lux.

7) M. Henricut Thylo, Gothanus, vo—
cirt 1573, ob ſummam audaciam

propter ſævitias in alios remotus 1578.

8) M. Georg. Haunſchild von Schmolla,
vocirt 1578 menſe Majo, geſtorben
1597, iſt am erſten Adjuncdus tituliret
worden.

Diaconus und Archidiaconus zu Al
tenburg in Jahr, 2) zum Pfarr-Amt

und Adhunctur nach Schmollen vocirt
1597, geſtorben 1631 den 10. Aug.

10) M. Matthiar chaußmann von
Schmollen (1).Reclor daſelbſt 2 Jahr.

(2) hernach Diaconus. (5) Pfarrer zu
Zurchau.



Zurchau. (J) Pfarrer und Adjunclus
zu Schmollen, darzu vocirt 1632 den
29. April. geſtorben 1645 den 11. Jan.

1i) Johanner Siſcher von Altkirchen, (1)
Rector zu Schmollen 1Jahr 7 Mo
nat. (2) Diaconus daſelbſt ins iste
Jahr. G) Archidiaconus 4 Jahr, 4
Monat. (4) Pfarrer und Adjunctus
ein halb Jahr, darzu vocirt 1645 den
1. Maji, geſtorben 1645 den 23. Octobr.

a2) M. Chriſtophorut Reſtner von Al—
Aenburg, natus 16oß den 18. Aug. Pfar—

rer zu uceunen i) 5 Jahr. 2) Pfar—
rer und Auna Schmollen, darzu vo—
cirt s  April. geſtorben 1668

222928*
J

13) M. rtel von Altenburg.
den 5 tat 6o. miniſterii 29.

1) ül Philoſoph.Jena. 9d. Hiſtor. Lector
in Gymnaſio i Altenburg. 3) Reckor

deſſelbigen Gymnaſii. 4) Pfarrer und

Adjunctus ʒu Schmollen, darzu vocirt
1668 den 23. Novembris, ſtarb den
26. Jov. 1714 ætat. 71. und 46 Jahr

allhierin nSchmolla.
ta) M Philipp Bernhard Eck, ſo anno
1684 Paltor in Benndorff, hernach

1687 hier beym Archidiaconat ſubſti—

tuirt, weiter 1690 wurcklicher Archi-
diaconus, ferner 1703 Dom. X. Trin.
vocirt zum Paſtorat und Adjunctur in

Lucca, und endlich 1715 Fer. III. Pen-
tecoſtes, war der 11. Junius, vocirt als

Paſtor und Adjunctus in Schmolla,
ſtarb 1729 am Tage Andrea. æt. 75.

i5) M. Joh. George Freiesleben, Ei-
ſenbergenſis, i) Paſtor in Dobitſchen,
2) Archidiaconus in Schmolla 1704.
J Paſtor und Adjunctus in Schmolla,
i730 den 5. Mart. vocirt, ſtarb 1735
an einem Schlag-Fluß im 63ſten Jahr
ſeines Alters.

16) Joh. Chriſtian Beumelburg, Go-
thanus. natus 1691 den 9. Mart. ordi-

nirt unb vocirt als Colläborator Mini-
ſterii aulici und Paſtor der Friedrichs—
Kirche 1724 in Gotha. Dann Hof—
Diaconus daſelbſt 1730. Endlich Pa-
ſtor und Adjunctus 1735 in Schmolla.
1737 wurde demſelbigen der Titul eines

Inſpectoris von cochfurſtl. Durchl.
beygelegt. æt. Gz.

17) Joh. Sebaſtian Rang, Gothanus, na-
tus Gothæ den 26. Septemb. 1702, or
dinirt 1735 den 27. Novemb. Dom. J.
Advent. als vocirter Collaborator und
Holpital. Prediger. 1738 den 14. Sept.
nach Ballſtadt vocirt. Von da befor—
dert 1747 den 24. Jan. zur Hofprediger
Stelle nach Gotha. 1753 den 25. Jun.
wurde ihm das Paſtorat und Adjunctur
zu Schmaolla angetragen, und zugleich

der Conſiſtorial.Raths Character a Se-
reniſſimo beygelegt, ſtarb den 19. Nov.

1758 in Schmolla. æt. 56.
18) Jch M. Johann Chriſtian Dreſe,

1) Suhltitutus beym Herrn Adjuncto
M. Eck allhier 1726. 2) Diaconus
allhier anno 1730. J) Archi Diaco-
nus allhier 1750. 4) Paſtor und Adj.
allhier 1759.

I) Archi Diaconi oder Prediger.
1) M. Caſparuc Liecht, vocatus 1529.

Nach der erſten gehaltenen Viſitation,
der letzte pabſtiſche Prediger, ſo
lutheriſch worden.

Cer) Daher muthmaßlich der Nahme Pre—
diger bey denen Archi. Diaconis her-

kommt.

2) Bartholomæur Hacker (im Schmolli-
ſchen PfarrLehn-Buche wird er genen.
net Hecker).

3) Nolaus Thylo.
M Nicolaus Gebhart.
5) M. Simon Bebm:. oder Behem.
6) Severinur Hornſtein.

2 7) Simon



7) Simon N, der Zunahme iſt verloſchen.

8) M. Joh. diegler.
9) Nicolaut. Thylo wiederum.

l1o) Franciſfeur baberſti. eit.
11) Petrur Rleußner.
12) Joh. Nandelſtad, 1) Rector zu

Schmolln, 2) Diaconus, J) Archi—
Diaconus. 4) Endlich Pfarrer zu Alt

Firchen.
13) M. Jacobur Stein.
14) Jacobus Rretſchmar, vocirt 1562,

ob injurias in Paſtorem ſuum remo-
tus 1569.

15) Jonas Bechtold, voecirt 1573 den 7.
Aus. dimiſſus poſt menſes 2, quia re-

cuſavit fubſcribere Viſitatorum articulis.
(Vide inter Adjunctos hoc ſigaum

16) Joh. Hirtælerus von Nurnberg, poſt
6 ſeptimanas remotus.

.17) Georgius Hutteliur (Hitold) von ſit-
ſchenau, hernach Pfarrer zu Weißbach,

darzu vocirt 1574
18) M. Piſtor, ein frommer und gelehr-

ter Mann, hernach Pfarrer zu Luccau.
19) Joh. piſtor von Plauen, zuvor Pſar

rer in Roſchitz.2o0) M. Joh. Schnetter, vocirt 1579.
21) M. Job. Faber von Crimmitſchau,

vocirt 182. Propter cõntuinciam erga
Paſiorem ſuum dimiſſus 1597.
22) M. Antonius Stehlinus aus Francken,

ein bekehrter Jeſuit, vocirt 1g97, her-
nach Pfarrer zu Altkirchen, geftorben

1633 den 23. Julii.
23) Puulut Schade von Schinolle, 1)

Diacomus daſelbſt ins 16te Jahr, 2)
Archi-. Diaconus ins 2oſte Jahr, dar—
zu vocirt 1603, geſtorben 1623 den
13. Jan.24) M. Jacobur Greller von Schmolla,

i) Reädor daſelbſt ins ote Jahr, 2) Dia-
conus daſelbſt ins iote Jahr, J Ar-
chi. Diaconus ins 7te. Jahr, darzu vo
cirt 1624, geſtorben 1640 den 11. Jun.

mna2) zu. ſeines Merrn atsatkrz Subſtitu-
A

uü—m—
tion. voeirt sν Jul. 3) her-

 verſtorhen..

25) Joh. Fiſcher, vocirt 1640, her—
nach Adjunctus allhier.26) Joh. Roſenthal von Groſenſom

mern in Thüringen, 1) Kector Selæ
daſelbſt, darzu vocirt i637 den 22. Jun.
ſed propter vaftationem bellicam abire
coactus eſt poſt quatuor menſes. 2) Col.-
lega V. der Schulen zu Altenburg 64

r zuLichtentanne,

üllnus in Altenburguach urſii. Sachf.
Oberhof-Prediger in wotha. AA

28) M.“ Joh! Georg Mirus, Ss. Theol.
Stud. zum Subſtituten des Arcki. Dia- 2

cani vocirt 1679 2vuhlſtitut allhier ſ

29) Joh. Blaue,
Archt. Diacoui vocirt 1686 den 24.

Octobr. hat ſeine Vocation wieder zu
ruck gegeben und alle Unkvſten reſtituirt.

30) M. Philipp Bernhard Eck, folgte in
der Subſtitution obigen Blauen 1687.
vide pluta nuinetum 14 untet? denen
Adjunctis Selimoellenſibus.

31) M Joh Geotrge Freiesleben 1704
von Dobitſchen anher; Nachdem Herr

Rabe des ſeel. MeSchmaltz Adjuncti
in tucca Subſtitntiis auf ein Interim hier
die Dienſte verrichtet, welcher(hernach

in Roſitz Paltor worden. i32) M. Chriſtian Gottfr. Pfeiffer, Ei.

ſenbergenſie, Diaconus in Schmolla,
2) Arehi· Diaconus hieſelbſt, von 1730
bis 1750, da er den 3. Februar. ſeelig

33) M Joh.
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33) At Johr Chriſtian Dreſe; dapon
unter denen Adjunctis num. i8. nachzu

t ileſen 424 24 no34) Herr Gottwerth Seinrich Loeber,5*

Altenburgenfis, ubi  Collaborator
Miriſterii, 2) Paſtor Subſtitutus Nobi-
cenſis, 3) Archi- Diaconus allhier 1759.

ill) Diacovi.
9) wolßgangur Röck (oder Kocker) der

Leerſte Diaconis, vocirt 1531.
Th Schade.S T er.tſch.

1

2 an e ⁊ν  νDiaçonus.n J 6) Martinurthiſie, i) 2)

nus.7) Adanmi Biu

H9) ανr. .2
Paulur Neithard.

16) Mirriuie Greifenhagen.
1 errur Hoſelee.

uue! Gehla.—Se Stein, hernach Archi. Dia-

714) Jodocur Greffe. .1i5) Jacobus Kretſchmar, hernachelrehi-
2 Diaconus. 216) Thomus Bergera i) Rector; 2) Dia-

conus., barzu vocirt 1562. 2
17) Anudr: von Glaucha.18) Jacbbun Mehlhorn von  Schmolln,

dimiſfſus 1575, iuia recuſavit  fubſeri-
bere Vifſitatorum articulis. (vide inter
Alhunctos hoc ſignum
19) Geongtus Hutteliut, hernach  Archi-

Diaconus.
20) Jacolbur choltzhauer.

an) Paulur. Stuckel, Burekhaymenlis
aus Schwaben, i) Cantor zu Schmolln,
N darnach Keckor, J) BDiaconus, darzu

voecirt 1580.
Niederwiern.

32) Paulur Schade, voeirt 1567, her—
nach Archi-Diaconus.
25) M. Joh. Pruffer von Schmolln,

vocirt 1603 den 25. Mart.
24) Natthiar caußmann, vocitt 1604,

hernach Pfarrer in Zurchau, endlich Ad-
junckus in Schmollen.25) M. Jacob Greller, vocirt rörz,
hernach Archi. Diaconus.

26) Jacobur Junghans, Conreclor in
Altenburg, 2) Rector zu Schmollen
6 Jahr, 3) Diaconus 1Jahr, darzu
vocirt 1624, geſtorben 1625 den 23. Jun.

27) Joh. Fiſcher, vocirt 1625 den 27.
Novembr. hernach Archi- Diaconus.

28) Jacobus Greller von Schmolln, vo
cirt 1641 den:to. Jun. ſtarb 1681.

29) Joh. Adam chelm, Ronneburgenſis,
ſujus pater Adam Helm Diaconus Ron-

 neburgenſis. vocirt als Subltitut.
VPDiuaconi Grellers 1679 den j. Jan.

2) zum volligen Diaconat gelangt 1681
den 24. Jul. ſtarb 1720 den 17. Jan.

Jo) Jacobur Greller, i) Rector allhier,
2)subſlitutus beym Diaconat, 3) 1717

iſt er nach Hohndorf in Eiſenbergiſchen
als Paſtor conſtituirt worben, und. am

Ende ſolchen Jahres dahin gezogen,
cauch anno 1727 allda verſtorben.
31) vuccelſit M. Joh. Chriſtoph Schu

mann, Altenburgenſis, zur Subſti—
tution vocirt 1716 den 27. Decembr.
und als Diaconus vocirt 1720 Feſio Vi-

ſitationĩs, und da er Dam. Judica den
18. Martii auno 1725 ſeine Valet-Pre

digt gehalten, iſt er zur Adjunctur in
Goßnitz den 21. Martii abgezogen.
3B M. Chriſtian Goitfried Pferffer,

Eiſenbergenſis, den 22. Mart. cit. ann.
nachdem er Dom. Lætare die Probe-Pre—
digt gehalten, iſt ihm die Vocation zum
Diaconat eingehandiget worden.

4) Endlich Pfarrer zu cJ3) M. Joh. Chriſtian Dreſe, vid. ſu-
Ja. pra n. 18. in ordins Adh.

3 Z4) Herr



34 Herr Ernſt Adam Luther von
Boda, j) Reclor der hieſigen Stadt—

Schulen, vocirt 1745 den 22. Octohr.
2) Diaconus den 19. Jul. o75o. J) 1756

iſſt er als Paſtor nach Roſitz translocirt
worden.

35) Herr Joh. Gottlob Francke, 8ss.
Theol. Stud. aus Wernsdorff in Schon
purgiſchen, vocirt 1756.

IV) Collaboratores Miniſterii.

i) Herr Carl Emanuel Ludewig, filius
Paſtoris Thonhauſenſis, ordinirt den
25. Octobr. 1742 ails Collaborator vor
die Perſon Herrn Inſpectoris Beumel
burgs, iſt poſt obitum Herrn Beu—
melburgs nach Bornshayn 1754 als
Palſtor befordert worden.

2) Herr Joh. Samuel Geuſenhainer,
Ss. Theol. Studioſ. als Collaborator
Herrn Conſiſtorial.Rath Rangs 1758
geſetzt, und als Collaborator des ge—
ſammten Miniſterii in Schmolla 1759.

V) Scholæ Rectores.
Antonius Boernedorff.

2) Joh. Nandelſtad, hernach Diaconus.
3J) Mart. dehme, hernach Diac.
4) Petrus Berger.
5) Nicolaus Storax.
6) Andreus qmaſe.
7) NMatthaut Roefeler von Altenburg.

8) Thomas Berger, hernach Diac.
9) Volffgang. Benckwitz von Schmolla.
10) Adam qerr von Wurgtzen.
ir) Paulur Stuckel, hernach Diac.
12) M. Joh. Caſar.
13) Gregoriut Wagner von Schmolln.
14). Job. Foerſter, Luecanus, vocirt 1599,

geſtorben 1601.
i5) Matthiar caußmann, vocirt 1602,

hernach Diac.

i6) M. Jac. Gieller, vocirt 10 1, her
nach Diac.17) M. Eliar Schade von Schmolln, vo

n eirtiusrʒ, hernach Pfarrer zu Mehna,
geſtorben 1639 den 21 Septembr.

198) Jac. Junghans, vocirt 1618 den
1. Novembr. hernach Diac.

19) Joh. Fiſcher, vocirt 1624, hernach Diae.

20) Erhardus Schade von Schmolln,
:vveirt 1625 den.iz. Decembr. hernach

2 Jahr Subſtitutus M. Erhard Kooolodi,
endlich poſt obitum aοi vrarrerq

Watzu Altkirchen, v wrααοrben
1643 den 26. Se tæ

 1

cirt 1629 den 3go geſtorben
i. 21) Chriſtian Rinoroon. molln, voa

iin der Peſt-Zeita J22) Georgius Bi aurnio Schmolln,
JJ

 2—
vig

ben 1639. 1.
vocirt 1633 den 10 r. geſtor—

tor zu Schmolln ins 7fr Jahr „2) Re-
23) Sam. Fiſcher von auttitchen,  Can

ctor t Jahr, darzu vocirt 1o40,1 ge
ſtorben 1641 den 22. Octobt.

i

24) Salomo chauenſchild von tmolla,

den 12. Sept. ir ſechem Ammti gn
88. Theol. Stud. Lipſienſ. vonu

geſtanden, nachher Pfarrer in Borns
hayn, darzur vocirt 1661, ſtarb 1706
am neuen Jahr.

25) Gottfried Wuller von Schmolla,
 Collaborator Scholæ und Organiſt
daſelbſt 4 Jahr, 2) Rector, darzu vorirt
1661, 3) Paſtor in Thonhauſen, 4) Pa.
ſior und Adjunctus in Altkirchen 1700.

26) Johann Sembeck von Altenburg,
Theol. Stud. vocirt 1678 den 17. Jan.
zog hernach als Faltor nach Roſitz den
3. April. i1691, J nach Trages in Bor

naiſcher Jnſpection als Paltor 1704 im
Majo.

27) Jacobur Greller von Schmolla, Ss.
Theol. Stud, vocirt den 2. Mart. 1691.
vide inter Diaconos no. J0o.

28) Samuel



2) Sanuuel Staude, Schmoellenſis
Theol. Studioſ.: vocirt t7os, ſtarb 1745
den 1. Jul.

29) Herr Ernſt Adam Luther de Roda,
Salfeldenſis, vide num. Diaconorum
34, ubi plura.

30) Herr Johann Gottlieb Vogel,
Schmoellenſ. Ss. Theol. Stud. vocirt
den 6. Aug. 1750.

pn erge her.
rſtl. Sachſ. Hof. Ca

7 g, vocirt 1597, ge—

el von Schmolln, vo—

v ug. geſtorben 1617.5) Nartiuur Nitſche von Zweitſchen,
ene

vocirt 16i7 den 20. Jun. geſtorben an
der Peſt 1633 den 13. Aug.

6) Samuel Fiſcher, vocirt 1633 den
21. Septembr. hernach Rector allhier.

7) Jobannes Raſpiuc von Weißſtadt aus
Francken, SS. Theol. Stud. Jenenſ. vo
cirt 1640 den Z. Mart. dimiſſus 1644
den g. Jan. hernach Pfarrer zu Himmel

„Cron im Marggrafthum Bayreuth.
d Chriſtianur Burghard von Meuſelwitz,

88. Theol. Stud. Lipſ. vocirt 1644 den
28. Jan. hernach Pfarrer zu Winckel, ſo
ehedem in das Furſtl. Sachſ. Altenbur—
giſche Amt Altſtadt gehoret, darzu vo—
eirt 1650, endlich Pfarrer zu Wolffer—
ſtadt, auch in ſolchem Furſtl, Amt gele—

gen.

Marnnut Longoliur von Freyſtabtlein

in Ungarn, 8s. Theol. Studioſ. Lipſ.
vocirt 1650 den zo. Octobr. ſtarb den
4. Jul. 1709.

10) Joh. Caſp. Muller, vocirt r7oz
den 6. Jul. zur Subſtitution, hernach
1709 den 5. Decembr. zur Succeſſion,

obiit 1740. huic ſubſtitutus filius
m) Herr Joh. Sam. Muller, Theol.

Stud. ſucceſſit 1740 den 15. Novembr.

VII) Organiſten, die voritzo die
dritte Claſſe in der Schulen zu

informiren haben.

Caſp. Eßig, Senior, Stadtſchrei—
ber und Organiſt zugleich, vocirt 1568.

2) Caſp. Eßig Jun. von Schmolln, ſo
auch etliche Jahr Organiſt geweſen.

3) Joh. Heller aus Francken, vocirt
1596, geſtorben 1615.

4) Chriſtophorus Wagner von lichtenſtein,
1) Organiſt zu Meerana, 2) nach
Schmolln vocirt zum Organiſt 1615.

5 Joh. Muller von Stollberg, da—
mahls Collaborator Scholæ und Or—
ganiſt, vocirt 1633 den 4. Jun. endlich
auch Kaſten-Vorſteher zu Schmolln
1646, geſtorben 1657 den 29. April.

6) Gottfried Muller von Schmolln, S8.
Theol. Stud. Lipſ. Collaborator Scholæ
und Organiſt, darzu vocirt 1657 den
1. Septembr. nachhero Rector Scholæ

Schmoellenſis.
7) Theodorus Schultze von Hohenſtein,

j daſelbſt Collaborator der Schulen
9 Jahr und zugleich Organiſt zum
Rabenſtein bey Chemnitz ſo von Hauſe
aus verrichtet, 2) Collaborator Scholæ
und Organiſt zu Schmolln, darzu vo—
cirt 1661, ſtarb anno 1693.

g) Joh. Georg Jbelein, geweſener Hof—
Organiſt zu Eiſenberg, vocirt 1694
den 23. Jul. und 1711 nach Hof vocirt.

9) Daniel



5) Daniel Erdmann, 88. Theol. Seud.
vorirt v7ir den 23. Decembr. ſtarb den

17. Febr. 1738.10) Herr Bernh. Dietrich Ludewig,
Paſtoris in Thonhauſen filius, wurde
inſtallirt den 29. Maji 1739, mortuus
zu Thonhauſen bey ſeinem Herrn Va—
ter 1740 den 27. Fehr.

1i) Herr Gottlieb Daniel Naumann,
Theol. Stud. Lipſ. Ludimoderatoris
filius aus Muhlenbach beny Franckenberg

in Meiſen, wurde vocirt den 12. April.

1740.

VIII) Quartus Collegascholæ, der
ieetzt den Nahmen Collaborator

Scholæ hat.
1) Andreas Poſchmann von Schmolla,

ehedem Schulmeiſter in Poſterſtein,
vocirt 1686 den 3o. Novembr. als ædi-
tuus war Herr Echültzens einſtweiliger
Zubſtitutus in der Schule.

2) Chriſtian Staude von Schmolla,
vocirt igo den 13. Maji, obiit 1715
Doin. Palinar.

J) Gottlieb Schultze von Schmolln,
vocirt r7iz, geſtorben 1719 den i1.
April. Per. III. Paſchat.

4) Gottfried Poſchmann, bisheriger
Magdlein-Schulmeiſter, vocirt den 2.

Jjun I71h5) Herr Chriſtian Barth /ehebem Schul-

meiſter in Vollmarshayn, vocirt den
tg. Jul. 1732.

IX) Cuſtodes oder Kirchner.
1) Matthæur Bock von Schmolla, be

ſtellt 1z62, geſtorben 1598.

2) Job! Schedel von Sch llo
mo „zuvorein Stadtpfeifer, zu Chemnig, geſtorben

g.1593ZJ) Coriſtophorur Schmidt von Schmalln,
beſtellt tz98 den 10. Jul. geſtorben 1636.

4) Michael Kohl von Schmolla, beſtellt
1636 den 1. Mart. ſtarb 1689 deir16.

qQcdtobr. L5) Andreas Poſchmann geweſener

Subltitutus, vocirt i6oo den 22. Jan.
6) Joh. Adam Jureck, Schuimeiſter zu

Wildenborthen, hierheunacl

X Vormahlig ſin Mauns
Perſonen behm vSchul
dienſt gebraucn

T

V

ſichs geandert, daß man Manns

Weis Perſonennegrnthnhen

Perſonen darzu erwen dun—
ter ſolchen iſt geweſtf.

Il

ter nach Sara 1696.
3) Gottfried Pöſchmann von Schmol

la, vormahliger Schulmeiſter zu
Bornshayn, vorirt 1696 den 12. Sept.

14

4) Joh. Gottfried Poſchmann, des
vorſtehenden Sohn, vocirt den 2. Jun.
1719, ſtarb 1747. den 21. Aug.

5) Herr Friedrich Ehrenfried Lebrecht
Wege von Eißleben, vocirt 1747 den
J. Septembr.

tiyro deu
u— Aka

 Êt

J Joh. Schmidt bene nr
Moſem, vocirt 1672 den rĩ. Decembege

H Joh. Boſenthal, voeirt 1674, wei
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